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Eltern - ABC 
 
Absenzen 
Die Eltern sind für den regelmässigen Schulbesuch Ihrer Kinder 
verantwortlich und informieren über jede Absenz die Lehrpersonen, indem sie 
eine Absenz in KLAPP erfassen. 
 
Arztbesuch 
Im 2. Kindergartenjahr und in der 5. Klasse findet die ärztliche 
Vorsorgeuntersuchung statt. Diese wird durch den Vertrauensarzt (Kinder- 
oder Hausarzt) durchgeführt.  
Arztbesuche sind, wenn immer möglich, ausserhalb der Schulzeit anzusetzen. 
 
Bibliothek 
Die Kinder können in der Schule Bücher ausleihen. Siehe auch 
Gemeindebibliothek Dielsdorf und Steinmaur.  
 
Brückentage 
An Brückentagen können Ihre Kinder von der Tagesschule Regensberg 
betreut werden. Dafür melden Sie Ihr Kind/Ihre Kinder auf unserer Homepage 
unter Anmeldung für den entsprechenden Brückentag an. Dieser kostet 
jeweils 60 Fr. /Kind und wird quintalsweise in Rechnung gestellt.  
 
Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
Kinder mit nicht deutscher Erstsprache erhalten bei Bedarf Unterricht in 
Deutsch als Zweitsprache, damit sie im Regelunterricht erfolgreich lernen 
können. 

 
Elternabend 
Zu Beginn des Schuljahres findet auf jeder Stufe ein Elternabend statt. 
Zusätzlich wird ein stufenübergreifender Anlass organisiert. Diese 
Elternabende sind für die Eltern obligatorisch. 

https://www.bibliotheken-zh.ch/dielsdorf/#Start1
https://primarschule-steinmaur.ch/mediothek/
https://schule-regensberg.ch/anmeldung/
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Elternmitwirkung 
Wir haben einen Elternrat, siehe Reglement Elternmitwirkung. Wir sind 
dankbar um Elternmitwirkung, beispielsweise bei Projektwochen, Waldtagen 
und der Schwimmbegleitung. 
 
Foto- und Videoaufnahmen 
Die Schule macht darauf aufmerksam, dass es nicht erlaubt ist, Fotos oder 
Filmausschnitte zu veröffentlichen, wenn andere als die eigenen Kinder 
darauf zu sehen sind. Datenschutz 
Die Eltern halten mit dem Fotoformular Erlaubnis fest, inwiefern Ihre Kinder 
abgebildet werden dürfen. 
 
Fundkiste 
Auf der Etage der Turngarderoben sowie beim Eingang befinden sich 
Fundkisten. Die Kisten werden vor den Ferien jeweils geleert und der Inhalt 
gespendet. Bitte schauen Sie oder Ihr Kind in der Fundkiste nach, wenn etwas 
nicht nach Hause kommt.  
 
Hausaufgaben 
Das Erledigen der Hausaufgabe liegt in der Verantwortung Ihres Kindes.  
 
Hausaufgabenbetreuung 
Die Hausaufgabenbetreuung findet Montag, Dienstag und Donnerstag statt.  
Ansprechperson ist die Tagesschulleitung. Bitte beachten Sie, dass dieses 
Angebot keine Nachhilfestunde ist.  
 
Heilpädagogik 
Kinder mit den verschiedensten besonderen Bedürfnissen werden 
unterrichtet, gefördert und begleitet. 
 
Homepage 
Unsere Homepage beinhaltet Infos, Formulare und Anmeldefenster sowie 
einen Newsletter, welcher abonniert werden kann. Sie wird auch als 
Publikationsorgan genutzt. 

https://schule-regensberg.ch/wp-content/uploads/2025/06/Elternmitwirkung-Reglement-Regensberg-2025.pdf
https://www.datenschutz.ch/lexika/volksschule/fotografieren-in-der-schule
https://schule-regensberg.ch/wp-content/uploads/2025/06/2025_26_Fotoformular-Erlaubnis.pdf
https://schule-regensberg.ch/
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Jokertage 
Siehe Reglement Jokertage auf unserer Homepage. Die Jokertage sind den 
Lehrpersonen im Voraus via KLAPP > Absenzen zu melden.  
 
Kleidung 
Schicken Sie Ihr Kind in bequemer Kleidung, die auch schmutzig werden darf, 
in die Schule. Zudem brauchen die Kinder ein Paar Hausschuhe (mit Namen 
angeschrieben).  
Tagesschulkinder benötigen Ersatzkleidung in einem Beutel (alles 
angeschrieben), welche in der Tagesschule abgegeben wird. Bitte 
kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit, ob diese noch passen. 
 
Kommunikation und Kontakt 
Bei auftretenden Fragen wenden sich die Eltern an die entsprechende 
Lehrperson, an die Schulleitung oder die Tagesschulleitung sowie an die 
Schulpflege. Beachten Sie wenn möglich die Bürozeiten. 
 
KLAPP 
Zum Informationsfluss nutzen wir KLAPP. Die Einladung dazu erhalten Sie per 
Mail. 
 
Krankheit 
Informieren Sie die Schulleitung zeitnah über ansteckende Krankheiten wie 
Keuchhusten, Krätze oder Masern. Infos unter Schulärztlicher Dienst. 
 
Läuse 
Kontrollieren Sie Ihr Kind nach jeden Ferien. Bei Verdacht auf Läuse 
informieren die Eltern die Schule und ergreifen die entsprechenden 
Massnahmen. Lausinfo 
 
LMVZ 
Ab der ersten Klasse erhält jedes Kind ein Login für LMVZ digital.  
 
 

https://schule-regensberg.ch/wp-content/uploads/2024/06/Jokertage-Reglement-Regensberg-24.pdf
https://www.zh.ch/de/bildung/informationen-fuer-schulen/informationen-volksschule/volksschule-schulinfo-unterrichtsergaenzende-angebote/schulinfo-schulaerztlicher-dienst/ansteckende-krankheiten.html
https://www.lausinfo.ch/index.php/de/
https://digital.lmvz.ch/auth/realms/lmv/protocol/openid-connect/auth?client_id=ulm-frontend&redirect_uri=https%3A%2F%2Fdigital.lmvz.ch%2Flehrmittel%2Fpublic%2Fafterlogin&state=ab124c68-67e1-47cd-8a62-6c7677ad8833&response_mode=fragment&response_type=code&scope=openid&nonce=bfaada25-0c39-4d8e-93ab-3d455df406b4
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Logopädie 
Im Verlauf des Schuljahres führt unsere Logopädin mit den 
Kindergartenkindern eine Sprachabklärung durch. Die Eltern werden darüber 
schriftlich informiert. 
 
Materialabgabe 
Das nötige Schulmaterial wird den Kindern abgegeben. Kinder, welche 
Material übermässig verbrauchen, verlieren oder beschädigen, ersetzen 
dieses auf eigene Kosten. 
 
Musikunterricht 
Die Musikschule Zürcher Unterland bietet Unterricht in den gängigsten 
Musikinstrumenten an (Schul- und Elternbeiträge). 
 
Private elektronische Geräte 
Während der Schulzeit und bei Ausflügen dürfen diese Geräte nicht benutzt 
werden und bleiben unsichtbar. 
 
Parken 
Tagesschuleltern mit Auto lassen Ihre Kinder an einem geeigneten Ort aus- 
und einsteigen (Blaue Zone beim öffentlichen Spielplatz oder Schneggi 
Parkplatz). 
 
Quintalsbrief 
Zu Beginn jedes Quintals schreiben die Klassenlehrpersonen einen 
Quintalsbrief. Diesem entnehmen Sie, woran in den einzelnen Fächern 
gearbeitet wird. 
 
Rauchverbot 
Auf dem gesamten Schulhausareal ist das Rauchen verboten. 
 
Schulbesuche 
Wir freuen uns während dem ganzen Jahr über Schulbesuche. Bitte fragen 
Sie aus organisatorischen Gründen 24h im Voraus per KLAPP an. 

https://www.mszu.ch/
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Schulweg 
Der Schulweg liegt in der Verantwortung der Eltern. Den Eltern wird 
empfohlen, den Schulweg vor dem ersten Schultag mit den Kindern 
vorzubereiten und allenfalls in den ersten Tagen eine Begleitung zu 
organisieren.  
Kinder sollten den Schulweg selbständig bewältigen. Die Schule empfiehlt, 
die Kinder zu Fuss in die Schule zu schicken. Schicken Sie kleinere Kinder (bis 
Mittelstufe) nicht mit einem Fahrzeug (Kickboard, Velo) zur Schule. 
Der Leuchtstreifen gilt als Schutz im Strassenverkehr und soll von den 
Kindergarten- und 1. Klasskindern auf dem Schulweg getragen werden.  
 
Schwimmen 
Der Schwimmunterricht ist Bestandteil des Sportunterrichtes und wird von 
einer Schwimmlehrperson unterrichtet. Die Kinder besuchen in Begleitung 
der Lehrperson, gemäss Schwimmplan, das Lernschwimmbecken in 
Dielsdorf. Ihr Kind benötigt eine Badehose/Badekleid, ein Frotteetüechli, 
sowie bei Fransen/längeren Haaren eine Badekappe. Im Winter braucht Ihr 
Kind eine Mütze. Geben Sie Ihrem Kind etwas zu Essen und zu Trinken mit. 
 
Schulpflege 
Ihre Hauptaufgabe besteht darin, die Volksschulen in den Gemeinden zu 
führen und zu betreuen. Die Mitglieder werden vom Volk bestimmt. Die 
Schulpflege Regensberg besteht aus 5 Mitgliedern. 
 
Schulsozialarbeit 
Die Schulsozialarbeit ist ein freiwilliges und kostenloses Beratungsangebot 
für Eltern, Kinder und Schulteam. Vorgehensweise 
 
Tagesschule 
Die Tagesschule ist Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr geöffnet. 
 
Telefonische Mitteilungen 
Schule:  044 853 08 94   
Tagi:  044 854 00 46  7 – 8 Uhr, 11 – 18 Uhr 

https://schule-regensberg.ch/wp-content/uploads/2025/06/Vorgehensweise-bei-SSABedarf.pdf
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Turnen 
Jedes Kind hat der Jahreszeit und dem Programm entsprechende 
Turnkleidung und Schuhe in einem Turnsack in der Schule. Das Programm 
entnehmen Sie dem Quintalsbrief. Das Mitbringen und Tragen der 
„richtigen“ Turnkleider liegt in der Verantwortung der Kinder und Eltern. Die 
Turnkleider nehmen die Kinder regelmässig zum Waschen mit nach Hause. 
Nach dem Turnunterricht haben die Unterstufen- und Mittelstufenkinder die 
Möglichkeit sich zu duschen. 
 
Verkehrsunterricht 
Im Mittelpunkt des Unterrichts im Kindergarten und in der 1. Klasse steht vor 
allem die praktische Tätigkeit. Das korrekte Überqueren der Strasse unter 
Einbezug der örtlichen Verhältnisse wird geübt. In den nachfolgenden 
Klassen richtet sich der Unterricht auf das Bewegen im Verkehrsraum. In der 
5. Klasse erfolgt zusätzlich ein praktischer Ausbildungsteil mit dem Fahrrad 
auf öffentlichen Strassen. 
 
Versicherung 
Die Schülerinnen und Schüler sind bei Unfällen nicht durch die Schule 
versichert. Die Krankenversicherung und die Haftpflichtversicherung sind 
Sache der Eltern. 
 
Zähne 
Jedes Kind hat pro Schuljahr Anrecht auf einen Gutschein für die 
Untersuchung beim privaten Zahnarzt. Der Besuch liegt in der Verantwortung 
der Eltern. 
Die Zahnprophylaxe findet während dem Unterricht bei einer Fachperson 
statt. 
Tagesschulkinder bringen eine Zahnbürste und Zahnpasta (angeschrieben) 
von zu Hause mit. Die Zahnbürste wird durch die Eltern regelmässig ersetzt. 
 
Zecken 
Lange Kleidung schützt bei Ausflügen vor Zecken. Kontrollieren Sie Ihr Kind 
regelmässig. 
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Zeugnisse 
Ende Januar und am Schuljahresende werden Zeugnisse ausgestellt.  
Im Kindergarten und in der 1. Klasse der Primarschule werden keine Noten 
erteilt. Stattdessen führen Lehrpersonen zwei Mal pro Jahr Gespräche mit 
den Eltern. Die Durchführung der Elterngespräche wird im Zeugnis bestätigt.  
Ab der 2. Klasse werden die Gesamtleistungen im Zeugnis festgehalten. 
Zeugnisnoten stellen eine Gesamtbeurteilung dar, die sich auf schriftliche, 
mündliche und praktische Leistungen im entsprechenden Fach stützen. Auch 
werden die Leistungen im Arbeits-, Lern- und Sozialverhalten dargestellt. 
Erziehungsberechtigte sehen das Zeugnis und allfällige Lernberichte ein und 
geben diese der Klassenlehrperson vor den darauffolgenden Ferien 
unterschrieben zurück. Die Unterschrift der Eltern auf dem Zeugnis drückt ihre 
Kenntnisnahme aus, nicht aber ihr Einverständnis. (§54, §57 in Verbindung 
mit §73, §76 VSG und §14 Zeugnisreglement) 
 
Znüni 
Geben Sie Ihrem Kind einen gesunden Znüni mit. Geeignet sind: Gemüse, 
Früchte, Nüsse, Brot, Wasser und ungesüsster Tee. Znünibox bitte 
anschreiben. 
 
 
 


